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Stand Entwicklung zur kommunalen IT NRW und KIT NW
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NRW und Münsterland

Wie wird die kommunale IT in 

NRW zukünftig organisiert?

Wie gestalten wir unsere Rolle 

in diesem Prozess, 

insbesondere im Münsterland?
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Ergebnisbericht der AG „Neuordnung der kommunalen IT NRW“

Arbeitsgruppe aus kommunalen IT-Dienstleistern und d-NRW · begleitet durch MHKBD · Stand 29.07.2026

UAG 1 · Cloud, KI, Rechenzentren

– d-NRW als freiwilliger Makler/Bündler – bestehende 
Angebote (z. B. govdigital) bleiben

– Private Cloud mit IT.NRW; Public Cloud über Multi-Cloud-
Portal

– NRW.Genius (KI) ergänzt KoKi und davinKI

UAG 2 · Beschaffung, Datenschutz, IT-Sicherheit

– Freiwillige Datenschutz-/InfoSec-Beratung bei d-NRW

– CERT-Anbindung wird Pflichtaufgabe – ab Juli 2027, 
landesfinanziert

– Bündelung der Beschaffung, künftig auch für 
Fachverfahren

UAG 3 · Standardisierung

– d-NRW erhält Standardisierungsrecht für den 
kommunalen Bereich

– Entscheidung nur durch KSV-Vertreter + Landes-CIO –
Ressorts ausgeschlossen

– Künftig 1–2 Standardverfahren je Aufgabe, 
Bestandsschutz bis zur Neubeschaffung

UAG 4 · Konsolidierung der Dienstleisterstruktur

– Stufenplan statt fertiges Modell: 2029 
Kompetenzzentren → 2030 wenige überregionale IT-
Dienstleister → 2035 gemeinsame IT-Organisation

– Freiwillig und evolutionär – keine Neugründung, kein 
Strukturbruch
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Diskussionsverlauf
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Beschluss der LG am 14.09.
Einstimmiger Beschluss · 14.09.2026, Köln · Städtetag NRW, Landkreistag NRW, Kommunen.NRW, KDN

1 · Feststellungen

– Der Ergebnisbericht ist eine 
tragfähige Grundlage für die 
weitere fachliche Erörterung

– Er bildet die Basis für ein 
zustimmungsfähiges Zielbild der 
Neuordnung

– Der Dialog mit dem MHKBD bleibt 
ergebnisoffen – eine d-NRW-
Gesetzesänderung ist nur ein 
Baustein, nicht der einzige

2 · Forderungen zum Gesetzentwurf

– Belastbarer Wirtschafts- und 
Finanzplan, inkl. aller 
Auswirkungen, vor strukturellen 
Entscheidungen

– Wahrung der kommunalen 
Organisationshoheit: 
durchsetzbare Mehrheit bei 
Aufgaben, Standards, Produkten

– Keine Vorfestlegung in Fragen, die 
noch vertieft diskutiert werden

3 · Weitere Bedingungen im Prozess

– Konsolidierung bleibt zentrales 
Ziel – auch beim Wechsel auf d-
NRW

– Abbau von Doppel- und 
Parallelstrukturen

– Rollen von Land, IT.NRW, KDN, 
kommunalen IT-DL, KSV und 
Lenkungsgremium müssen geklärt 
sein

– Verbindliche Beteiligung des 
Lenkungsgremiums in allen 
Transformationsschritten
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Grobkonzept Businessplan
Kernaussagen zu acht Themenfeldern

1 Kernleistungen (Leistungsportfolio) 2 Mehrwerte

3 Organisation, Geschäftsbereiche 4 Rechtsform und Finanzen

5 Gremienstrukturen, Steuerung 6 Kundenmanagement und CRM

7 Abgrenzung zum zentralen IT-DL in NRW 8 Technische Strategie / RZ
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AP Leistungsportfolio – Termine u. Ziele
Erwartete Ergebnisse

Leistungskatalog für die priorisierten Leistungen

Leistungskatalog für die “Kernleistungen” (1. Stufe)

Vollständiger Leistungskatalog als Fernziel

Leistungsdatenblatt je Leistung (Name, Umfang, 
Abgrenzung, Bezugsweg, Bezugsvoraussetzungen, Kosten, 
SLA, Strukturschaubild)

Interne Voraussetzungen für die Skalierung feststellen

Meilensteine

31.10.2026

Entwurf des gemeinsamen Produktportfolios

31.12.2026

Leistungsdatenblatt für priorisierte Leistungen 

(Entwurf)

31.03.2027 

Leistungsdatenblatt für priorisierte Leistungen 

vollständig beschrieben

31.12.2027

Leistungsdatenblatt für restliche Leistungen
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Parallele Workshop-Formate

ZIEL: BEDARFE UND MEHRWERTE IDENTIFIZIEREN ZIEL: AUFGABENZUSCHNITT

Stadt Hamm

Workshops

Kreis Warendorf

inkl. kreisangehöriger 

Kommunen

Workshops

Kreis Coesfeld

inkl. kreisangehöriger 

Kommunen

Workshops

Skaleneffekte-

Analyse

Leistungsportfolio · 

Teil der Businessplan-

Erstellung

Analyse

Stadt Münster /

Kreis Steinfurt

Aufgabenzuschnitt 

zwischen KIT NW und 

der Stadt Münster / 

dem Kreis Steinfurt

Workshops
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TOP 7 Verschiedenes
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